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LobLEE rancildendEreifes wegendes allu el betvang
% ten Mung- Weefens , unterm e SNay dieles fortloufenden 173600 Jahrs
Sl fyerhor gegebencn Provifional- Berorduung/ i stwar albeveit die Borfehung und wohlmei
nende AWarnting gefcheden/ dagjich auch Manniglich beyy denen vevfehiedenenneuerlich hevvor fommenden Scyicds
Medimgen s 5. und 2: Kvewger / fire Schaden sut hiicen /dann mit deven Ab- und Einnalm behutjam su geben Has
ben werde/ toeilen bey denenfefden der Berluft allzu grof und nahmbafit fene/ in dev Meintng wnd Hofung /
¢8 wiide it eitever Anspragung dergleichen Edictwidrigen gevingbaltigen Mangen suruct gehalten ) 1mnd wes
nigfiens HicroondieFrandijthen Creifies. Cande befreyet bleibentonnen : RNacydeme aber im Gegentlyeil und nody
furshins neue Fivilidy Fuidaiichezo. Kreuser/dann n.vdet 12, Piennings Stucke/deven lepteveningrofienIahluns
gert 2i. i Fleinen Sablungen 20. St cinen Guiden gelten follen / sum Bovfyein gekommen , dicvon gar gevine
genumd felechten Gebalt fepnd fich abier gleichrooblenin dem Creif/ su nodh grofeven Schaden ded gemeinen
Weefens/ gar leichtlich duveh gervmnfiichige euiehye fowodl Ehriften ald Juden/ in grofier Menge einfehleichen
porfiten/ und dannenbero HobeHevren Fiirfen und Stande diefes LobL. Franctifchyen Creifed dex hichiken Rotly
Durfit /und it gevathencesu feyncrachten/ obige Ming- Sovten im Creif durd) ein offencs Patent fo gleich und
seitlich vereuffen- al3 bey langerer Nachficht die durdy derley geving- gitidige Miinge ohuebin fehy betruckte Ly
ferthancnnody mebyrerd befchadigen su laffen.  Solchemmedh(t wird audh hiermit Mannighich fund gethan /umd
exnftlich gebotten / Daf fotbane gegen den wabren Edi@- nd Seichs- confticutions- magigen Mg Fug neww
quagepragte Sivitlidy Fuldaiiche Scicd- Minse in demranctifchen Creif auf feine Weif/ bey Straff der Con.
fifcation D anderer Obrigfeitlichen febwehren Afudung/ angenommen/ nody weniger aber duireh Kipper: und
Wippere/1nd mehr devaleichen veebottene Weege/ mit unter dem gemeinen Cauff gebracht werdenfollen.  Damit
fich aber niemand mit dev Untoifenbeit entfehidigen vielmehy fich fedevmann darnach achten und fir Schaden
aenugfamb iten Eonne 5 So ift diefed nicht nuv aus gemefenen Befehl und Orduung HOchfes Hody: und
Wohlgedachter Hoher Herven Fiiejten und Standen mebr -exwebuten LObL. Franctifchen Creifies sum Deuck
Defordert / fondetn Deme nod) tweiterd/ a1 cined jeden Rachadytung und Wiffenfehyafft / cin Abdruct Hon obigen
perenfenen Schicd- Deitugen bengufessen / gemeinen Eeeifies wegen befehlofien worden.  Signacum Reienberg
bey fiseivdhrender Sreif Berfammlung den 9. Aug. 1736,
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5 Des FoDbLEErancil@eniEveipes, wegendes allu el betrangy
WG ten SMung- Weejens , unterm 1eer RNay diejes fortlanfenden 17360 Fahrs
SSRBEIAA fevyor gegebencn Provifional- Werordnung/ iff swar albeveit die Bovfehung und wobimeis
nende Warnting gefcheder/ Dag fich auch Manniglich bey denen vevfehicdenenneucelich hervor fommenden Schicds
Drimgen 3t 5. und 2: Krewser / fiw Schaden su hiiten / dann mit deven Ab- und Einnalym bebutfam ju gehen Has
ben tevde/ weifen bey denenelden dev Berluit allzu grof und nabmbagt feve/ in dev Meinung 1nd Hofitung /
: citevey Audpragung devgleichen Edickwidrigen geringbattigen Mingen suvuct gehatten ) und we
DieFrdnctifthen Creifesd. Candebefreyet bleiben fonnen: Stadydeme aber im Gegentheil und nody
itftlidy: Fuidaifthezo.Kreuser/dann . vder o, Pennings Stuce/deven leteren ingrofien Jabluns
Sublungen 20, Stuct cinen Guiden gelien follen/ sum BVorvfdyein gefommen , dievon gar gevine
ent Gehalt feynd, fich aber gleichrooblenin dem Sreif/ 3 nody grofferen Shaden ded gemeinen
ichtlicy Duvely gewvinnfiichtige Seuthe fowodl Chrifien ald Juden/ in grofier Menge einfehleichen
aunenfyero Hofe Herven ieiten wnd Stande dicfes L00L Franckifchen Sreifes der Hchiten Rotly
:gevathenceu fepnevachten/ obige Mitng- Sovten im Ereif duvd) ein vffenes Paene fo gleicy nd
1 al8 bey langerer Tacyficht die durch devley geving- gitidige Miinse obuehin fehir betruckte Uy
ehrerd befchadigen s laffen.  Solchemnech(t wird audh hicrmit Manniglich fund gethan /und
e/ Daf fothane geaen den wabren Eict- und Neidhs - contlicutions- magigen Miing: Fuf new
ivittich: Fuldaifche Sebicd- Mitnse in demFranchifchen Creif auf feine Weif/ bey Straff der Con-
dever Obrigteitlichen fehoehren ADudung/ angenommen/ nodh weniger aber durch Kipper: und
1ehy devaleicyen verbottene IWeege/ mit unter dem gemeinen Cauff gebradyt wevdenfollen.  Damit
1 mit dev Untoiffenbeit enefehuidigen, pielmely fich jedecmann datnady achten und fite Schaden
ten fonne 5 o iff diefes nicht nuv aus gemefienen BDefehl und Orduung HichiE: Hody: und
e Hoher Hevven Ftivften und Standen anbmrmcbutcn £obl. Franctifchen Sreified sum Druck
dernt Deme nod) weiterd / 3t cined jeden Rachachtung und Wifenfehafft / cin Abdruct von obigen
hicd - Mitngen bepgufesen / gemeinen Eeeifes wegen befehlofen worden,  Signatum Neivnberg
yer Ceeif Berfammbing den 9. Aug. 1736,
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Farbkarte #13




	In der von Hohen Herren Fürsten und Ständen des Löbl. Fränckischen Creißes, wegendes allzu sehr beträngten Münz-Weesens, unterm 11ten May diese ... 1736sten Jahrs hervor gegebenen Provisional-Verordnung, ist zwar ... die ... Warnung geschehen, daß sich auch ... bey denen ... Schied-Münzen zu 5. und 2 1/2 Kreuzer, für Schaden zu hüten ...
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